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f'imn U0Xpreii
Amtsblatt) :

' S *btteiÄ )„. mit ( “ k>9-'

sfc - i^ i:
S *klan̂6*°®en '»nerhalb

^ell, lt> • ■ .3 .60

hi
ümmein 10  Pfg . .

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzs tadtWiesbaden“

!Einrückungsgebühr für j
das Bade ^Blatt:

: Die 5 mal gesp - Pelitzeiie 20 Pfg.
I Die 3 mal gesp . Petitzelle neben der

Wochen - Hauptliste , unter u . neben |
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3 mal gesp . Reklamezeile nach dem

1Tagesprogramm Mk . 2. —. .Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Mittwoch , 25 . Juli 1917. 51. Jahrgang

V ^ tslebT,! 611 kö nnen
C %T n nicht ver

die deutschen Quellen und Bäder.
—so manches im deutschen

ire v0'r‘ n'tbt verstehen , und wundern sich,
i ■ Si e Aussetzungen und Berechnungen nicht

jC°̂ ott aij en at>er wohl jetzt schon ein, dass
Vj ® die n ' Erzeugnisse deutschen Ursprungs,
L 1|? oder ri ' oduktc des deutschen Bodens,, der
S -° ist ein ? deutschen Geistes, nicht durchführbar
v[ aSe Artikel in der französischen Presse , der
S ,„at>ds ün . ^Mineralquellen und Heilbäder

ns  der p Österreich-Ungarns behandelt und auf
VßI1 Intei- ran ^^ Ur*er »Einanzherold “ aufmerksam

zahlre'̂ 6' k'or dem Kriege weilten um diese
s , Gehend e Bewohner der uns heute feindlich

,r>dö aen Länder in den Badeorten Deutsch-
frf1 Jahr ' leichs- Diese Thermalstationeri zogen

■ 'Luten „U. ^ kr wachsende Besucherzahl heran
kü, la1 f zune hmender Beliebtheit. Spezia-

\j (iass 7U' D öer französischen Angaben , fest-
Vi> te p : ' E. im Jahr 1904 Deutschland die
\ S Einer von 500 Millionen und 1914
f  r^ rr eict1( . 'Jüärde als Ausbeute seiner Mineral-
Jtê Jiteinnah' *n Frankreich hingegen belief sich
'> a aU e brne  der Badeplätze, sowie der in
feg1- Von^ enen  Wasser 1910 nur auf 130

der A1910
den c

, Fra3^611<JCt>ri  cuessoi IWUlll, cuica oav.ii-
*" 'R(-Tai\Vass nkreich Über eine grössere Auswahl

GesellscSiaft und Kurleben.
Freifrau von Dalwig  hier hat im Kriege nun

auch den dritten und letzten Sohn verloren, den Ober¬
leutnant auf einem Torpedoboot Alfred Freiherrn von
Dalwig.

Auf den Antrag der Kaiserin und unter Zustimmung
des Kapitels des Luisenordens hat der König der Frau
Polizeipräsident Josephine v. Schenck  hier die
2. Klasse der zweiten Abteilung des Luisenordens mit
der Jahreszahl 1865 verliehen.

Fingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:
Ltn. Baum (Ludwigsburg ), Hpta . Davids, Generalmajor
Dressier (Brüssel), Rittm. Fellner (Berlin), Ltn. Fiedler
(Klosterneuburg ), Offiz. Graness , Ltn. Geipel. Ltn.
Heyne (Bonn), Ltn. Paschen, Kapitänltn . Pohle mit Farn.
(Kiel), Obltn . Ruppermann, Ltn. Schelhard, Ltn.
Schwalbe mit Gattin (Dessau), Obltn . Spiess (Bruck
a. L.), Ltn. Vorschardt , Ltn. Wissen

bis 1914 schätzt man
deute auf 20 Millionen.

die
DieV "verst  Ausbeute

Mi.'H  En diesen grossen Unterschied nicht,
n.kei, pg den des Professor Rodln, eines Sach-v 1 rank,., . . ... . .. . , ,

: ah TaWa<SQ ctl  Uder eine grossere Auswani
hŷ 9i hie, Sern  verfügen soll, als Deutschland.

JV kitizy’ auf anderen Gebieten, wird be-
Atiis*.aUs ZumL Ugt> versteht Frankreich nicht seine

Es sei dies auf technische und
«vNlô L R u-1' zurückzuführen . Nach Ansicht

Kr?bln  müssten die Gesetze, die die
?0ei ? ^ >in ,le^en>neu  bearbeitet werden und die
^ sicpeü Quellen vorhanden sind , sollten
\ ' jn p^ 'unium unterstehen.“ r >. — — umciäicucu . Augenblicklich

Lehd ' Eich oder 8 Ministerien in die
..Spf 11- PrAusbeute  der Thermalstationen zu

••ai. la tt »rZ  Q ' "
:yj « si!u nefim
•»•^ tt P̂ e. Quellen sind , wie wir dem franzö-
^ sich prr, "'Eu, zu gut verwaltet , d. h. niemand

{.. er ia ec|j Stllcb  damit . In Deutschland bestehe
i,V r Hvfu' Zln'Schen Fakultät eine besondere Ab-'^'Hischcn Fakultät eine besondere Ab-

.c, üajj„ 0gie, in Frankreich gäbe es nichts
. a*t, verstehen nur die Bäderärzte die
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\' r ivi ^ isch i gerade auf die Quellen erstreckt.
ftl  aQr ke unen gelernt haben . Der grosse
l ^ cht U ,clem  Mangel an Organisation und

Sinn dl gäbe es tatkräftige , kühne
b>r Organisation und für grosse

V r d' ert  die A sässen, im allgemeinen aber
Lj-. ,Zutn F 0r. . Führung die Franzosen als Volk,

^ ^ '"^ diLL ns.a!?n,men
immer einem

%'l in ' * prni ., “ s, ch dafür zu opfern, bereit,
V Ant Sesch“!!*chem  Gebiete und von ängstlicher

O knbej, ĥehlen Unternehmungen ist. Vor
V A V̂|ssheit clUecken sie zurück, und ziehen die
V \ ,diesen py° ssen  Wechseln auf die Zukunft
!,1 ..krtiû i haraktereigenschaften folgert sich,
, |p\ r,kL in t Cbe  Reformen einzuführen sind , und
XV ^ ^ ich selbst nicht der Hoffnung
Ä Er?P,,r0te  hingibt . Soweit der „Temps“.
'’iCH ? ProriU?nisse’ gleichviel ob Schätze des
$■> H p du kt*̂n prj .Ae » der Industrie werden auf dem

i , j deuten Ausschluss wieder verlangt Werden,
'rÄ i!ch je Pe. Tüchtigkeit und Unteraehmungs-

'Lscn . e,ts  der westlichen Grenze scheint
gegenüber nicht mehr

Iessen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Anlässlich des 100jährigen Geburtstages des

letzten Herzogs von Nassau  hat das Rathaus
heute Flaggenschmuck angelegt . Auch hat der Ober¬
bürgermeister einen Kranz an dem Landesdenkmal und
an dem Grabe des Herzogs in Schloss Hohenburg
niederlegen, sowie den Grossherzoginnen von Baden
und von Luxemburg, der Tochter und der Enkelin des
Grossherzogs und ferner dem hier wohnenden Ober¬
kammerherrn der Grossherzogin von Luxemburg,
Exzellenz Freiherrn von Syberg-Simmem, Mitteilung
von dem Gedenken der vormaligen Nassauischen Resi¬
denz zugehen lassen.

— Neues Museum. Die städtische Gemäldegalerie
wird von heute Mittwoch ab wieder täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10—1 Uhr und von 3—5 Uhr,
Sonntags von 10—1 Uhr , geöffnet.

wc. Unsere Gartenbauverwaltung , der die Fürsorge
für die Zufuhr des Frischgemüses  übertragen
worden ist, gibt sich alle erdenkliche Mühe, die Zufuhr
zu einer möglichst starken zu gestalten. Zunächst hat
sie ihre Fürsorge dem Kleinhandel zugewandt . Weil
in Schierstein Klagen laut wurden darüber , dass die
Verbringung des Gemüses nach Wiesbaden Schwierig¬
keiten mache, ist die Einrichtung getroffen, dass das
Schiersteiner Gemüse dreimal in der Woche mittelst
Transportwagen der Strassenbahn nach hier geschafft
wird . In dem Depot an der Bleichstrasse geht die
Verteilung auf die einzelnen Läden vor sich und was
übrig bleibt, gelangt an den städtischen Verkaufsständen
zum Verkauf. In Schierstein selbst sind Sammelstellen
errichtet . Für die städtischen Verkaufsstellen wird in
der Hauptsache Gemüse aus Bayern  beschafft. Wenn
auch die Preise dort gegen .die sonst hier gezahlten
etwas hoch sind , so muss doch festgestellt werden , dass
die bayerische Staatsregierung , im Gegensatz zur
Hessischen, den Transporten keinerlei Schwierigkeiten
macht. Dienstag wurden zum ersten Male neue
Kartoffeln abgegeben. Weitere Kartoffelzufuhren werden
erwartet . Die Herren von der städtischen Gartenbau¬
verwaltung sind unausgesetzt um möglichst reiche Zu¬
fuhren bemüht, und man kann sich der Hoffnung hin¬
geben dass die Verhältnisse sich am Platze von Woche
zu Woche mehr bessern werden . — Wenn in Bohnen
die Anfuhr bisher nicht die erwartete starke war , so
hängt das übrigens auch damit zusammen, dass die dies¬
jährige Bohnenernte überhaupt nicht1 die reiche ist, wie
vielfach angenommen wird . Was geschehen kann,
Bohnen hereinzubringen , wird geschehen.

- Persönliches . Herrn Oberlehrer Jäckel  an der
städtischen Oberrealschule ist der Professortitel ver¬
liehen worden.

Hof und Gesellschaft.
Der ehemalige Botschafter Fürst Hugo Rado-

lin - Radolinski  auf Jarotschin ist im Alter von
77 Jahren gestorben.

Leutnant von P r i 11w i tiz ist dem Reichskanzler
— der im Range eines Hauptmanns d. R. steht — als
Adjutant beigegeben.

Der Sultan hat dem Generalfeldmarschall von
Hindern bürg  den Ifti har -Orden mit Brillanten und
Schwertern und dem Ersten Generalquartiermeister,
General der Infanterie, Ludendorff  den Osmanie-
orden erster Klasse mit Stern in Brillanten und mit
Schwertern verliehen.

Aus andern Badeorten.
— Bad Tölz. Der Bezirksamtmann forderte von den

ihm unterstehenden Gemeindebehörden einen Bericht
darüber ein, ob durch die Versorgung der Fremden
die Ernährung der einheimischen Bevölkerung gefährdet
werde . Gegebenenfalls solle erwogen werden , die
Fremden aus dem ganzen Bezirke auszuweisen.
(Ein merkwürdiges Verhalten !)

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— -25 Jahre Sehlierseer. In diesem Jahre werden es

25 Jahre , dass das Schlierseer-Bauerntheater besteht,
das seinerzeit von Konrad Dreher begründet wurde und
seit 11 Jahren von Xaver Terofal geleitet wird . Die
Truppe hat in den 25 Jahren über 7600 Vorstellungen
gegeben und 70 Komödien zur Aufführung gebracht.

Nacht -Idyll.
Am Bertholdsplatz der Silberbrunn,
Der plaudert ohne Kuh . —
Der Wirt vom goldenen Elephant
Sehliesst seine Lüden zu.

Die Linde wiegt ihr Herzblatt ein
Tn lindem Säuselsang,
LJml sanft verklingend weht darein
Des Wächters Hörnerklang . —
Johannes schreitet mit Marie
Im Bräutigamenschritt . —
Viel holde Worte tauschen sie . —
Der Mond , der schreitet mit.
Ein Sternschnupp ’ fällt am Himmelszelt;
Pie liaben sich sehr gern . —
Und leise zittert durch die Welt
Des Wächters:

„Hört Ihr Herrn . . ■
Hans Galgen (Wiesbaden ).

Reise nnd Verkehr.
— Zur Trinkgelderfrage . Man schreibt der „Köln.

Ztg .“ Einen artigen Beitrag zur Trinkgelderfrage liefert
die Anzeige eines grossen Berliner Hotels in einem
Hotelfachblatt . Da wird unter anderem ein Zimmer¬
kellner gesucht und dabei bemerkt : „Ca. 500Mk.Monats¬
verdienst .“ Also 500 Mk. monatlich zahlt das Publi¬
kum einem jungen Mann von vielleicht 17 bis 18 Jahren
für die Dienstleistungen , die doch nur ein bescheidenes
Maß von Vorbildung , Geschicklichkeit und Anstrengung
erfordern . Aufs Jahr gerechnet, macht das 6000 Mk.
neben freier Station, also mehr als das Doppelte dessen,
was ein Amtsrichter . Oberlehrer oder Pfarrer vielleicht
mit 35 Jahren nach einem,kostspieligen und mühseligen
Studium als Anfangsgehalt erhält . Auf die Trinkgelder-
frage wirft diese Anzeige ein bezeichnendes Licht. Sie
zeigt zunächst , dass die Trinkgelder zu hoch sind . Sie
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Nachmittags -Konzert , j itoid - Konzert®
4 yhi 314 . Abonnements -Konzert jj 8 Uhr.

315 . Abonnements -Konzert

ffisikkorps des Ersatztaiiloiis Rsserve-
jnlanterie-Bepänts Ir. V.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.
1. Revue - Marsch . -
2 . Ouvertüre „ Ein Lest der Muse “ .
3 . Das treue deutsche Herz , Fantasie
4 . La Barcaroie aus Offenbachs

„Hoffmanns Erzählungen “ .

Böckling
Schotten
A . Schreiner

0 . Feträs
Fantasie aus C. M. v. Webers

Oper „Der Freischütz“
6 . Deutschlands Erhebung , Ton¬

gemälde . . .

Rosenkranz

Riccius

iüsikkorps des Ersatzbataillons Reserve-
Infanterie-Regiments Ir. Ri.

Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.

H . Blankenburg-Ernst August - Marsch . . .
Fpqt *Ouvertüre . . . . Blättermann
Rosenlieder. . . . . . Ph. zu Eulenburg
Walzer nach Motiven aus der Operette

„Das Fürstenkind “ . . . . Fr . Lehar
Fantasie über deutsche Lieder . Joh. Strauss
Krieg und Sieg der Deutschen,

Tongemälde . Gärtner

Mittwoch , den 25 . Juli 1917. _^

Kaiser Friedrich *r ((,
% Heyes städtisches Badhaus und Inha®pUfld

Thermal - und Süsswasserbäder , ^ ' naflipÄ!<A»nl-A(fkn/4ai> Dntnic/ ’ii - IricrhftSauerstoffbäder , Römisch - Irische un<j ' g EL,,,
Elektrische Lichtbäder , Wärmebehan ^gsertTFnnornnarlfimerpn.  elektrisch «; _,]hädCi' ...DieKiriSCne Lucniuauci , TO-
Tyrnauer , Fangopackungen , elektrisch
Wasserkuren , Massagen , Moor- und ^ jesbÊ .

♦ Raum- und Apparat -Inhalation I?Jw assefi LiW
% Thermalwasser , Weilbacher Schwei opeUlh"
• rischen Oelen etc -,Sauerstoff -Inhalation,
2 Apparate . ' .̂„ - llö-
| Trinkkur »an der Adleffl

%> m Ken
t h 'i :vveimap

£ leutn* me<

% K, Mttnche
■trassburg

Jacüen&teiber, Wäritef
Besücfjsßfeiöer

Eigene Wass-Scfjneiderei
I. Hertz

Wr  Langgasse 20

Woderne KfeiöerStoff3
Seidenstoffe

'Blusen, Vnterröde

Park-Hotel, Wilhelmstrasse 36.
Hotel ,Kaffee,Konditorei , Bodega mit Weinstube.
Schöne geräumige Zimmer mit Bad und voller Verpflegung-

Für Familien besondere Vereinbarungen. 400

4*3 ÖO CS
CDX Cfl
Ä “2 CO

uyd yedsn «LM

Erstklassige Fatnilienpension:

r=5
<D0 .

La
S3 zt  a

Aller-mddtrher Komfort. Thema toter
‘aut jedem' Flur- Pension von 6 Mark.

Öesitier: H. ElEftDAH?

© Ö r3PS vfS
CD fl -0

PQ cä lii

354
M

Jahn ’s Weinstube
Michelsberg 10. ehemals Pohl.

Lokalitäten . Anerkannt guteAngenehme , kühle
412 Separate Gesellschaftszimmer.

Zum Besuche ladet liöfl. ein

Telephon 4921
Verpflegung.

Fremdenzimmer.
Heifirielt Jahn«

Mi?Hihidicner
muislanssicllnnS

im König!« ßiaspalast
Künstlergenossenschaft u. Secession

Täglich 9 - 6 Uhr . Juli mit September Eintritt 1 Mk.

420

‘K

mann- Oi

fff )ßj ta ffjfeAc/iaff ffü
ur vernehmeeime - <S ) amenmo//en

Sf)flEcc/e//e y (ffTffietc/er y o/Slusen , offene

(Sirene (£ 7lüuroc
LNaimzc^ ne ^e^

MW Q% anO>e d/ooej -y
S/evnöfiteo &er 26b

}itczi >&e 9

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt vom
9. Juli bis einschl . 31 . August 1917

DM - gesell !o »se *s. '"-Wä
Die neue Spielzeit beginnt am

1. September 1917.

Konsumverein
für Wiesbaden und VMe*
Büro: Hellmundstrasse

E. G.
Nr. 45.

m. b. H.
Telephon:

zur refl. KenntnisUnseren Mitgliedern
in dem Hause:

Böderstrasse 3fr . 3L Ecke
eine neue Yerteilungsstelle eröffnet haben

die Verteilungswaren (ratioU 1®^Mitglieder,
diesem neuen Laden

rte '
es

abzuliolen gedenken,
melden , damit die Zuteilung von der nächsten

Woßh0
abP1m

erfolgen kann.

c

Residenz-Theater.
Samtnerspiele

Leitung : Cnrt von Möllendorff.
Mittwoch , den 25 . Juli.

Abends 1/28  Uhr.
Die Königin der Luft.

Posse mit Gesang in 3 Akten von
Mas .Beimann und Otto Schwarz.

Musik von Otto Schwarz.
Spielleitung : Curt von Möllendorff.
Musikalische Leitung : Artur Holde.

Suchen Sie einen
Kurgast?

Hotel Weil , Büdesheim »
1)0'

Fernsprecher Nr . öl.
Neu eingerichtetes Hotel in nächster Nähe des
Landebrücke der Dampf boote . Garten und 1 er ' K>11' .r

Aussicht auf den Rheinstrom . Anerkannt 3 pjlSß®
Weine eigenen Wachstums. Ausschankv.MUnchenei

. 896 Ernst Weil , Hoflieferant , Weiu£ u^ - - . - ■- - -

rL ln- JV ,
A ** :. L°
i ;.4 C,enkircl
i% Wesel
J KÄ Bon,-' L«ndsbe

i:,
• Tochter
'l .ßr. ^ l rÜel« n

pj 'Xl"-- büs-
; Hr. pec klinghafie
LT'>kforzw al™a30r '
'% 2 p* he »n
■r. Riti1 •> Essen
kr. , Geister , Ber

;J .rl̂ «m, : &
iVek’ genilei tter,

■[},. g^ erusee
Jf -, 1ailer»ibesit Z(
tL - V-r,
dr.' ô er.

ttUt*hu1,„:merat  »
Stn. 8
Yai>kfurt

'’lfr ^ ^ bn
% U T 1- Kölnt , , ®ent.
:r n a°hen

m. B

llü«S eutonüsctünchen
\ Udersdorf,■Hr . "uiairt t>.

Wtzk Brotgetreide verfüttert:
am Vaterland und macht

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
■welche die amtliche ,
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Woßbeniags!0ffy., Sonntags 30 Pfj.

Kinephon-Theater
376 Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
Erst- Aufführ ungen!
Börse und Adei«

Interessanter Roman ans der
Berliner Gesellschaft.

Betty Darmaiiii,
Harry Liedtke.

Paulchen im Liebesrausoh.
Neueste Posse niit

Paul Meidemann.

72Kirchgasse
Modernes u - V,0 ‘

Tom 211
,sit ' joff,

^4
DasLied «^ J,/
Schicksals -Tra| 8j 0fr

k -̂ A

Der beste Alfl‘" | ß|
riedde«

Tn
Aiwid

Diese hochör ^ ojbt ^ ^ jj7,-4-vrnn«P'tüllß1, .. l/fet- iöf K,Mist von seitei
ffTossarti^ de1’,

! ! Ein

sarug ver bi ulsö:1»AS '■"!,>•s-siÄf
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SUfr  «
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D,e ^es L
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hinter der

erklärt aber weiter auch , dass die Angestellten der
Trinkgelderablösung durch feste , wenn auch beträchtlich
erhöhte Gehälter widerstreben , und dass die Gasthof¬
besitzer , wie es heisst , nach dem Kriege , die Trinkgelder¬
ablösungsfrage in der Weise regeln wollen , dass sie
dem Gast einen bestimmten Prozentsatz des Rechnungs¬
betrages , etwa 10 bis 15 Prozent , für Bedienung Zu¬
schlägen . Dass ein Gasthofbesitzer einen Zimmerkellner
mit 6000 Mk . entlohnen wird , ist natürlich aus¬
geschlossen . Wohl aber ist anzunehmen , dass bei einem
Zuschlag von 10 bis 15 Prozent auf die Rechnung selbst
bei stark erhöhten Angestelltengehältern noch ein sehr
beträchtlicher Überschuss für den Gasthof verbleibt , so
dass die Gäste also bei dieser Trinkgelderablösung nicht
nur dem Gasthofbesitzer die gesamten Gehälter für die
Angestellten , sondern noch einen recht ansehnlichen
Betrag darüber hinaus zahlen.

Aus unseren Kriegslagen.
— Lebensmittelpreise in Russland . Schon seit ge¬

raumer Zeit sind die Preise der Lebensmittel in den
uns feindlichen Ländern bedeutend höher als bei uns,
auch da , wo es sich um rationierte Lebensmittel handelt.
Wie die „Münchner Neuesten Nachrichten “ einem
Privatbrief aus Finnland entnehmen , kostet dort ein Sack
Kartoffeln 25 Rubel , die Flasche Milch 50 Kopeken , das

Pfund Weissbrot , das nur selten zu haben ist , 60
Kopeken , das Pfund Schwarzbrot , nur gegen Karten er¬
hältlich , 25 Kopeken . Butter und Zucker , wenn sie
überhaupt zu haben sind , bekommt man nur gegen
finnisches Geld , das sehr schwer aufzutreiben ist . Ein
Sack Weizenmehl zu 200 Pfund kostet 150 Rubel , die
billigste Flasche Wein in Petersburg 25 Rubel , Cham¬
pagner 50 Rubel und Kognak 30—40 Rubel . Bemerkt
sei noch , dass der heutige Wert des Rubels etwa drei
Mark beträgt ; das russische Pfund wiegt nur 409 gr.

mehr aus unserm Leben verschwf
auch die dazugehörigen Toiletten ^

kann ich bei gesellschaftl1

Die Dame.
— Das Verlangen der Frau nach Schönheit . Man

müsste Diogenes ’ Laterne leihen , eine Frau zu finden,
die nicht gern schön sein wollte . Dieses Verlangen
nach Schönheit , das der Frau angeboren ist — übrigens
gibt es auch Männer , die lieber eine edel geformte Nase
besitzen als eine Kartoffelnase —, ist nicht ohne weiteres
zu verwerfen . Die Anlage muss nur in der richtigen
Weise entwickelt werden . Wenn das , wodurch Frauen
vor dem Krieg ihre Zeit vergeudeten , was jetzt nur ein
kümmerliches Dasein fristet und was wir mit dem
Sammelnamen : gesellschaftliche Verpflichtungen zu be¬
zeichnen pflegen : endlose Sündenregister von Besuchen,
die unbedingt gemacht werden müssen , Kaffee-, Mittags¬
und Abendgesellschaften , die man schuldig ist , mehr und

VerantwortliclLer Schriftleiter : ,

Toilette
nicht entbehren
liehen Schönheit

verschwinden- DaS SV
keinen Eintrag' tu»'

m

Zeit und Ruhe finden , sich zu entfaWe Ki $
die Schönheit , die die Hingabe a°s0u
Menschen verleiht . Nein , die .^ gfe sje ^ j

"«di
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Neustadt
SWta 'mar

Iphofen

T a § es ra Fremaleiilist©
nach den Anmeldungen vom 21 . Juli 1917.

und ? ’»

Ts> >
mit ^ iefVi

ll1'-*äm' ldWigSbui'8hr." r m-’ UmVr., ’ ildrcn
langen
■ München
k, ’ 1tra ssbur2 -

r r' >n. ^
,, 'f. j . . •> Jugenheim
1 *’rl1 k ’’ A!zey
- ^ ^ “«Mdi'ehen
iS ; ft -..•SS*“-

Kfrtf1'1.1- Bonn
' ^ hdsberg

iv ,v m. F hUr Berlin

Reich spost
Nerostr . 13

Webergasse 38
l’iinz Nikolas

Frankfurter flof
Goldenes Ross

Elisabetbheilanstalt
Vier Jahreszeiten

Prinz Nikolas
Hotel Viktoria

Zum Römer
Europäischer Hof

Karlshof
Hirschgraben 20

Alleesaal
Zum neuen Adler

Nonnenhof
Kronprinz

Weisses Ross
Nassauer Hof

V Kfl lln- 1
hc *h. s9„ , ioeht er u . Nichte , Stade
C ; H. t,!' )1rUck<m ' Chris

keetr Düsseldorf Metropole
‘ ifr. p ^nghausen

. lV- eralm aj
t0r *heim ““jor ’ Brüssel

®ssen
pT *- Lentn 1Ster’ Berlin
pk jpMin an^’ Klosterneubur

Mgde
hf., ' ailfO'»ibesit:tzer , Wasserburg

rollßü
•VVoche

U^ orat m, F,. Allstedt

Prinz Nikolas
Hotel Berg

Christi . Hospiz II
Metropole u . Monopol

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel

Wiesbadener Hof
Reichspost

Rose
Villa Hertha
Nassauer Hof
Goldenes Ross

Zur Post
, Frankfurter Hof

Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Nonnenhof
Nonnenhof

ierte ^ M£ ■', r, p
es > K ' ^ ut.

0 t r’ Mi - x

Ur.
1] pni ’, Biöln -Mülheini

m- Bed ’ Bonn

,̂ t nDr .. Neuss
kein '’ Mu-'üeu

Augenheilanstalt
Schwarzer Bock
. Parkstrasse 10

Spiegel
Frankfurter Hof

Rose
Zum neuen Adler

Prinz Nikolas
Metropole u . Monopol

Schiersteiner Str . 29
Pension Heiniberger

Issai
Jügv
J obi

Ilv. Kfm . m. Begl ., 1
tberg , Hr .. Meppen
Hi . Beigeordneter Di

lerliu

in . Fr.

Jordan , Fr ., Dannstadt
Kühleberger , Frl ., Köln
Kinkel , Hr . Univ .-Prof . Dl ., Giessen
Knapp , Hr ., Eächberg
Koopmann , Fr ., Godesberg
Koslowky , Hr ., Frankfurt
Kraus , Fr ., Steglitz
Krüger , Hr . Hotelbes ., Arolsen
Kunze , Hr . Lehrer , Leipzig
Kurhus , Fr ., Eisenach
Kussner , Hr . Kfm ., Giessen

Taunusstr . 39
Goldenes Ross

Recklinghausen
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Wiesbadener Hof
Kaiserhof .

Angenheüanstalt
Hotel Neroberg

Biebrieher Str . 55a
Taunusstrasse 9
Goldenes Kreuz

Goldenes Ross
Prinz Nikolas

Zur Sonne

Landau , Hr . Kfm ., Strassburg
Lehr , Hr ., Frankfurt
Lobenstein , Hr ., Erfurt
Löffler , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Marthaler , Hr ., Prokuist , Zweibrücken
Matthies , IIr .«Kfm ., Berlin
Mayer , Hr . in . Ir ., Drankfurt
Mever , Hr . Stiul . med ., Wilhelmshaven
Middeldorff , Frl, , Hasselt
Möbius , Hr ., Berlin
Mohr . Fr .. Isselberg
v. d. Moolen , Hr . Stud . jur ., Godesberg
van der Moolen , Fr . m . Begl ., Godesberg
Moritz , Fr .. Leipzig
Müller , Frl ., Halle
Münch , Hr ., Köln

Kaiser Friedrich Ring 30
Weisse Lilien
Römerberg 28

Zum neuen Adler
Margarethenhof

Taunus -Hotel
Reichspost

Prinz Nikolas
Wörthstr . 23
Hotel Vogel

Augenheilanstalt
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Hotel Bellevue
Nassauer Hof

Aibreehtstr . 12

253£inküehenhaus
Dambachtal ?3 jf/f / WaS* f ) ( l f) ( ( ( ' II f ( i ! hueuberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension von 7.00 Mk . an

Äbgeschl . Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel . 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
schattiger Garten in Waldesnähi.— Kühle Wohnlage.

Heim auch für Offiziers -Familien.

Nauenberg . Fr ., Chavlottenburg
Neugebauer , Hr . Kfm ., Würzburg'
Nöller , Hr . Ing . in. Fr ., Wtirzburg
Nuzingor , Fr .. Heidelberg
Oldy , Fr ., Frankfurt
Otto , Fr ., Erfurt
Pape , Hr . Fahl ., Nordhausen
Paschen . Hr . Leutnant,
Peter , Hr . Kfm ., Stvasshurg
Pohle , Ilr . Kapitänleutnant m . Farn, , Kiel
Proppig , Hr . Dr . pliil ., Homburg v. d. H .,
Pruszniki , Hr . Kfm-, Stettin

Vier Jahreszeiten
Dotzheimer Str . 35

Palast -Hotel
Taunus -Hotel

Kapelienstr . 17
Schützenhof

Goldener Brunnen
Metropole u . Monopol

Union
Hotel Dahlheim

Wiesbadener Hof
Prinz Nikolas

Quastholf . Fr . Postrat in . Begl ., Dortmund Villa Hertha" ' Unter den EichenRabe . Fr . Geh . Reg .-Rat m. BegJ.,
Reicheidt , Frl .. M.-Gladbaeli
Renardv , Frl . m . Begl .. Düren
Renz . Hr . Kfm, , Frankfurt
Rührbein , llr . Kfm ., Köln
Rohleder . Frl ., Marburg
Rosenfeld . Hr . Kfm, . Frankfurt
Rütgers , .Fr ., AachenOberleutnant

Nonnenhof
Taunus -Hotel

Hotel Adler Badliaus
Reichspost

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Taunus -Hotel
Metropole u . Monopol

Saintonges , Fr ., Köln -Lindenthal,
Sauer , Frl, , Neunkirchen
Schelhard , Hr . Leutnant,
Schessins , Fr .,
Schmithals , Hr . Dir . m. Fr ., Hamburg-
Schmidt , H „ Frl .,
Schmitt , CI., Frl .,
Schneider , Fr . Landrentmeister , Wiesloch
Sehrödter , Hr . Reut ., Düsseldorf
Sehubiger , Hr . Dir ., München
Schulz , Frl .. Redehausen
Schulz Hr . Kfm ., Bromberg
Schwalbe , Hr . Leutnant in . Fr ., Dessau,
Seelig , Fr ., Charlottenburg,
Sillem , Hr . Verlagsbuchhdlr.

Dotzheimer Strasse 26
Christi . Hospiz II

Metropole u . Monopol
Hotel Berg

Taunus -Hotel
Zum Erbprinz
Zum Erbprinz
Blüeherstr . 24
Prinz Nikolas

Scliiitzenhof
Schützenhof

Zum Erbprinz
Prinz Nikolas

Vier Jahreszeiten
ni. Fr ., Hamburg

Sendig -Eden -Hotel
Simon , Hr . Kfm . m. Tochter , Münster i. W „ Wiesbadener Hof
Simons , Hr ., Charlottenburg Hotel Bei g
Sommer , Fr . San .-Rat , Krefeld Europäischer Hof
Spiess , Hr . Oberleutnant , Bruck a . L . Quisisana
Springer , Hr . Rechn .-Rat , Ulm Wilhelmsheilanstalt
Steffen , Hr . Fahr ., Weidenau (Sieg)
Stephany , Hr . Dir ., Berlin
Strauss , Fr . m . 4 Töchtern , Krefeld
Thomas , Frl .. Düsseldorf
Tiefenthal , Frl ., Köln
Trautmann , Frl . Rcnf ., Verden
Frhr . v . Ulm , Düsseldorf
Vogels , Frl ., Heidelberg
Vorschardt , Hr . Leutnant

Schwarzer Bock
Taunus -Hotel
Hotel Cordan

Bellevue
Hotel Neroberg

Eltviller Str . 18
Prinz Nikolas
H6tel Cordan

Nonnenhof*UI»UlldlVll/, 111.
Walter Fr . Apotheker m. Tochter , Rottweil , Schwarzer Bock
Weber , Fr . Fahr .. Wermelskirchen
Wegenei -, Frl ., Braunschweig
Weigel , Frl ., Leipzig
Wirtz , Hr . m. Fr ., Darmstadt
’Wisser , Ilr . Leutnant.
Wittekop , Hr . Reut ., Geldern
Worninger , Hr , Brauereibes ., Traunstein
Wyszomirski , llr . Kfm . m. Fi ., Gollantscli

Privathotel Amschier
Zak , llr . Chemiker , Wien Metropole u . Monopol
Zöller , Fel ., Eisenbach Zum Römer

Villa Hertha
Hotel Fuhr

Hotel Adler Badhaus
Münchener Hof

Taunus -Hotel
Goldenes Ross

Frankfurter Hof

Perser Teppiche
alle

jj Direkte r Einkauf , ohne Zwischenhandel |

Arten Grössen und Preislagen , erstklassig sortiertes Lager
antike Stücke - Sehenswürdigkeiten

Deutsche Teppiche
1-„ w "'!./

♦ „i.fsF. t U cl .

H.W24. fif

IdesJSr

Vorlagen Tischdecken Vorhänge

Telephon 6410
MAINZ

Ludwig Ganz,
KONSTANTINOPEL

ff-SS, J■xkm
u i , u ' Yß.

irK

r /

VeiJ’JrL

lct>rtjt 6

eine - ( w  r
,ii

:h? > ? 8
unä

M
3>Ä!

■r " /

£istine Litterl
^Vt! fstrasse  h ToLe Rheinstrasse.

^ J1̂ 9'Ufsgeleg ,enh .eit für Kleider , Kostüme
^ üseustoffe , Seidenstoffe — Sammts.

! > !« WS LG.OÄEOMNGSWV

!;! ^ kaus Wiesbaden
Sĉ | ls-getrieb allerersten Ranges.

®''sch uaeu beliebiger Zasammensudlung.
mit ilebenräureen,
sdhaftszimmer Kodudfca,

8*#di’ossene Gcsellsdtaften.
mit ü!1m EsSiRiiassan fia?Jahreszeit.

Bj V n 8 Uhr an
„ €t “Saai (ermässiate Preise).

s «hin

; i-v*

öcfiMie.mtfit,
so  hutt sprecht»!
mit dem AKUSTIK
mAeh£ ich See Ja ßatvl

Sester Elektrisch . Hörapparat
lür

Schwerhörige
rein deutsches Fabrikat , vond.
ersten Spezialärzten empfohlen.
Verl . iliu8tr . Gratishroschüre

Deutsche Akustik-Ges.
m. b. H. I t ö

48 » 'Berlin - Wilm ., Mot*str . '

irri V ?

Uh

KONZERT  der Hauskapelle . <3 <S t

» '■’ 'S'
flilrin

is* dem Theaters fertige PSattec

'6|,osse Sener  Kulmbacher
^ nsc,5a lts .Bräu. Peizbräu.

’btüfttisjier Felseakeller- Bier.

= ^ - •«» o ®

P ^ingrosshondlung 351
IN _

rv kp3. 3

b " " Khelngaucr OrigSnai-Oemädise.
h®> iinfi!a(sr»s! Sr. Sajaätiü Iss Raissrss. ZSnsp.

Jit». u „
#Vw*r* ^bltsss der Vorstellungen des Königlichen

'* im Üiersaal dar Kurhaus - Wirtschaft
Sr,2eichen fUnf Min. vorher bekannt gegeben . a

Venvendei
»KrQuZ ' Pfennig“
'* HairHan
«ut ßrietun, Karten us».

Telephon Nr . »» . .

Wettannahmestelle
Wilhelmstrasse 8 Gartenhaus. 409

Gute Verpflegung zu massigen Preisen

Wol len Sie einen greifbaren Erfo lg? | Bringt euer Gold zur Beichsbank
n B S Detektei ZukunftG. m. b. H. «9Ul

Badeblatt“. Es wird als alleiniges Konzert- und Wiesbaden > 1
□ Veranstaltungsprogrammim Kurhaus und am Koch- B Langgasse 28/8U |

brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels, Ecke Börner ^

□ Restaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien usw. auf. B Tel.
55̂ H»uptsita

MT Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat¬
schlägen und Ausarbeitungen zur Hand.

Berlin W. SV1 :Frankfurta.M.
l ^ ‘S«hillerpl.5/7. H.mburg-atettin.
* Beobachtungen. Ausnonne•»

Christliches Hospiz f.
Rosenstrasse 4

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz!I
Oranienstrasse 58. 350

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
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Gepäck zur Balm,
Eil - u . Frachtgut.

Eeisehureau . . .
Tel . 12 , 124 u . 242.

Büro : Nikolasstr . 5 u.
Kaiser-Friedr .-Plate 2

Gegründet 1842.

L .RETTEN MAYER

4

4

Donnerstag , den 26 . Juli.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Ans dem WOCEEN-PBOGBAflU der Siir-Veranstaltimgeii

Freitag , den 27 , Juli.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Samstag , den 28 . Juli.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Sonntag , den 29 . Juli.
lli/a Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Montag , den 30 . Juli.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Freitag , den 3. Augusk-
4 und 8 TJhr im Abonnement : Militär -Koo*

...r-m
Nenilste

Dienstag , den 31. Juli.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär - Konzert.

Samstag , den 4 . HugUS^
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - A ?01cb eit

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert de » n

täglich;

^ii7 rj erte  Ausgat
p 6 der  anwesend*
finden.

Mittwoch , den 1. August.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen - Anlage.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär -Konzert.

Sonntag , den 5 . Äugu®*-
1 U/z Uhr : Konzert in der Kaclrbi ' nrrii «» ' ,
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert de » ®

(Aenderungen Vorbehalten)

Donnerstag , den 2. August.
4 und 8 Uhr im Abonnement : Militär - Konzert.

Städtische Korre^

(CTS

^ ü Sspr e is
it Iis 1■ Amtsblatt ) :

'“Air >, mit
"«nt

Mb. 9.
„ 3

'“lerhalb
%hrund öst'erreich

^ ^ derHauptli

Hmtsblatt der Residenzstadt Mesbade
Amtliche Veröffentlichungen.

5. Jahrgang Nr . 134. Mittwoch, den 25 . Juli 1917. 5, Jahrgang

Beratungsstelle für Gasverwertung und
Bolksernähruug, Marktstratze 16.

Im neuen Rathaus , Zimmer 36 wird Fräulein Rauschenbach
sprechen:
Mittwoch , den 25 . Juli 4 Uhr über : Zubereitung von Säften und

Marmeladen ohne Zucker und ohne Chemikalien,
in der Wartburg , Schwalbacher Straße:

Freitag , den 27 . Juli 4 Uhr über : Sparsame Berwendnng des
Brennmaterials.

Die Beratungsstelle für Gasverwertung Marktstraße 16 bleibt
bis zum 13 . August geschlossen . 332

Achtung! Unser Kohlgemüfe in Gefahr.
Der aufmerksame Beobachter wird in den letzten Tagen wahr¬

genommen haben , daß um unsere Kohtpflanzungen der bekannte
weiße Schmetterling ; Kohlweißling sich sehr zahlreich tummelt.
Derselbe legt seine gelben Eier in kleinen Häufchen aus die Unter¬
seite der Kohlblätter ab . Nach kurzer Zeit schlüpfen . aus diesen
Eihäufchen die bekannten , sehr gefräßigen Kohlraupen , die in kurzer
Zeit die ganzen Blätter unserer Kohlarten bis auf die Rippen zer¬
fressen . Daß dadurch eine Kohlkovfbildung ausgeschlossen ist , ist
selbstverständlich . Unsere sämtlichen Kohlgemüsearten (Weißkraut.
Wirsing . Rotkraut , Blumenkohl usw .) schweben also in höchster
Gefahr , vernichtet zu werden.

Jetzt ist es noch sehr einfach , dieser Gefahr zu begegnen . Ern-
bis zweimal in der Woche lasse man die Blatt -Unterseiten der
Kohlpflanzen nach den gelben Eierhäufchen absuchen und dieselben
durch Fingerdruck zerstören Mit einem Druck vernichtet man mit
Leichtigkeit 20 — 30 von jenen gefräßigen Kohlraupen . Wer warten
will , bis die Raupen da sind , der kommt zu spät . Frisch an diese
einfache Arbeit ! Schulkinder lernen diese Arbeit leicht.
881 Großh . Obstbaumschule Friedberg

Wird veröffentlicht:
Der Magistrat.

Hem
Gent

Nassauische Landesbibiiothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher , die vom

Juli 1017 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort
vorausbestellt werden können . Die mit einem * versehenen
Schriften sind der Landesbibliothek vom Nassauischen Alter-

tumsverein überwiesen.

(Schluss.)
Nassovia,  Jahrg . 17 . Wiesbaden , Plaum 1917.
Veröffentlichungen der Historischen Kom¬

mission der Stadt Frankfurt  a , M . Bd . 1, 2, 6.
Frankfurt a . M . 1915 — 1917 . Geseh . v . d . Hist . Komm , dei
Stadt Frankfurt.

G1 a h n , Br . Aug ., Die Loge „ Friedrich zum Nordstern " im
Or . Homburg v . d . H . Frankfurt a . M . 1912.

Charle s - Koux,  J ., L’Isthhme et le canal de Suez . T . 1,
2 . Paris 1891 . Geseh . v . Herrn Geh . Obexbaurat Basch.

G ö t z , Wilh ., Frankenland . Bielefeld 1909.
Dugmore,  A . B ., Wild , Wald , Steppe . Leipzig 1913.
Geographische Zeitschrift.  Jahrg . 22 . Leipzig

1916.
Popp,  David , Seyfried Scheppermann . Sulzbach 1822.
Arneth,  Alf . Bitter v ., Johann Freiherr von Wessenberg.

Bd . 1, 2 . Wien 1898.
G r a e t z , P ., Im Motorboot quer durch Afrika . Berlin 1912.
S e m e r a u , A ., Michelangelo . Berlin 1916.
So hm , W ., Die Schule Johann Sturms und die Kirche

Strassburgs . München 1912.
Burkhardt,  Jak ., Briefwechsel mit P . Heyse . Herausg.

v . E . Petzet . München 1916.
Schema  n n , L ., Gobineau . Bd . 1. 2 Strassburg 1916.

Halifax,  Marquis v „ Charakterbild eines Königs . Herausg.
v . F . Tönnies . Berlin 1910.

B a r d t , C„ Komische Charakterköpfe in Briefen . Leipzig
1913.

Fuchs,  Georg , Wilhelm Trübner und sein Werk . München
1908.

Tausend und eine Nacht.  Arabische Erzählungen,
übersetzt von G . Weil . Bd . 3, 4 . Pforzheim 1841.

Tansanias,  Beschreibung von Griechenland . Mit kritisch.
Apparat herausg . v . H . Hitzig . Bd . 3 . Leipzig 1901.

Lublinski,  S ., Die Bilanz der Moderne . A . 3. Berlin
1904

H a r b o u , Thea v ., Deutsche Frauen . Leipzig 1915.

Paul,  H ., Deutsche Grammatik . Bd . 1. Halle 1916.
Nissel,  C ., Am Koggenhause . Leipzig 1891.
Ger stacker,  F ., Eine Mutter . A . 9 . Berlin o . J.
Ebers,  G ., Homo sum . A . 22 . Stuttgart 1914.
Gottberg,  O . v ., Frauensehneider Gutschmidt . Berlin

1916 . Geseh . a . d . Nachlass d . Herrn Baumeister L . v.
Heemskerck.

Bibra,  Ernst Freiherr v ., In Südamerika und in Europa.
Bd . 1— 2 . Jena 1874.

Bässler,  F ., Legenden und Balladen . Neue Ausg . Berlin
1851.

Bodens!  e dt,  F ., Neun Kriegslieder . Bielefeld .1870.
W i 1 d g a n , A~, Liebe . Eine Tragödie . 6 .— 8. Taus.

Leipzig 1917.
Eomiins,  Jules , Un ötre en marehe . Paris 1910 . Geseh.

v . Herrn Prof . Kühn.
Dumas,  Alex ., Ange Pitou oder die Erstürmung der

Bastille . Bd . 1, 2 . Stuttgart o . J.
Müsset,  A . de , Nouvelles . Paris 1909 . Geseh . v . Frau

Coust . Bricout.
P etü .fi,  A ., Prosaische Schriften . Übers , v . A . Kohut ..

Leipzig 1894.
D u y s e , Prudens van , De rederifkamers in Nederland.

invloed op letterkundig etc . gebiet . Deel 1, 2.
1900 — 1902.

AnnalenderPhysik.  4 . Folge . Bd . 48 . Leipzig 1915.
Arkiv för Matematik , astr on omi och fysik.

Bd . 10 . Upsala 1914 . Geseh . v . Nass . Verein f. Natur¬
kunde.

Meyer,  Stefan u . E . E . v . Schweidler , Radioaktivität.
Leipzig 1916.

Arbeiten der Deutschen Landwirtschafts-
Gesellschaft.  Heft 248 — 250 . Berlin 1913.

Allgemeine ' Bauzeitung mit Abbildungen.
Jahrg . 8 ff . Wien 1843 . :

Süddeutsche Bauzeitung.  Jahrg . 17 . München
1907.

Weg euer,  Georg , Zur Kriegszeit durch China 1900/1901.
A . 2 . Berlin 1902.

Benne,  W . v ., Strategie , ihre Aufgaben und Mittel . A . 3.
Berlin 1912.

Die revidierten Abschnitte der Kriegsver¬
fassung des Deutschen Bundes.  Frankfurt a . M.
1858.

Die Kriegsverfassung desDeutschenBundes
nach den Bundesbeschlüssen 1821 u . 1822 . Frankfurt a . M.
1846.

Kalkschmidt,  E ., Krieg und Arbeit im Westen . Stutt¬
gart 1916.

W ertheimer
gart 1916.

M e i n e c k e , F ., Probleme des Weltkrieges . München 1917.
Belgisches Graubuch.  Herausg . v . Auswärtigen Amt.

Berlin 1916.
Italienisches Grünbuch.  Österreich -Ungarn . Her¬

ausgegeben v . Auswärtigen Amt . Berlin 1916.
Flex,W ., Der Wanderer zwischen beiden Welten . München

1917 ' '
Knüppel,  A ., „Barbaren “ . Eindrücke eines Schweden ln

Deutschland . Berlin 1916.
Parade » et ripostes.  Becueil d ’articles parus dans la

„Gazette des Ardennes “ . [1916 .]
Meier,  E ., Wie erhalte ich als Kriegsbeschädigter oder als

Kriegerswitwe eine Kapitalabfindung an Stelle von Kriegs -:
Versorgung . A . 2 . Oldenburg 1916

Schlesinger,  W .. Vorlesungen
Berlin 1917 - . .

Zentralblatt f . innere Medizin.  Bd . 3 1. Leipzi
1916.

Zentralblatt für Böntgenstrahlen.  Jahrg.
Wiesbaden , J . F . Bergmann 1915.

Monakow,  C . v ., Gefühl , Gesittung u . Hirn . Wiesbaden,
J . F . Bergmann 1916.

Siemerling,  E ., Nervöse u . psychische Störungen wah¬
rend Schwangerschaft etc . Wiesbaden , J . F . Bergmann
1916 . , . .

Calm,  H -, Lehrbuch der Sprechtechnik . A . 2 . Leipzig
1917 . ■ ■

Kerner,  J ., Die Seherin v . Prevost . Emgel.
Leipzig 1894 . *

Jahreskurse  f . ärztlieheFor
München 1916 . „ nostik

Cohn,  T ., Leitfaden d . Elektrodiag
tlierapie . A . 5 . Berlin 1917 . , r jft.Wiener klinische Wochen 6®
Wien 1888 ff . . JaUS'

Therapeutische 'Monatshci • ^
1916 . . . _ ig0S . Mi Wür, k ‘

Cornelius,  Nervenpunkte . Leipz 1® ^ rg ) Mai
Nachlass d . Herrn Dr.  Häffner . , , er  odr < 5'ME >8), Hnte , l

irrend der d
'̂ AK e ,rst ' z - 1

Teilung, ge

ffi ?' Offizier,

•tn. F erGrat ,tm ’ Lt
&  f kel>Hpti

’ Hnn; Fre y>
Heinric

F ., Hindenburgs Mauer im Osten . Stutt-

eei . .
Stock,  W -, Tuberkulose als Ätiolog ie  gML

Zündungen des Auges . Leipzig 190 L
d . Herrn Dr . Häffner . , io1

Maurizio,  A „ Die Getreide -Bao B ^
Zeiten . Zürich 1916 . . .. u hse re

Müller,  W „ Beschäftigungsbuch ™r
A . 3 . Strassburg 1916.

F!
I

r m-von
SaA peschel('r®(An

"Aff " ? ® ) ,
""da.'Pest)

m- Schrot
Ltn . \ v

Bekanntmachung.
Eine größere Anzahl Eimer aus ^ nerzt

30 cm
1 mm Dicke oder Weißblech
Fettfängen von 25 und

i st
V«ei

J -emangen von 20  uno öu  cm u {cwu .p -
rohrsinkkasten von 225 mm Durchmeße s
geböte mit Preisangaben sind an das K , ,, h > eine
zu richten . „ „ . 0 1 V '^ itio« kun g d(

Wi - sbaden . den 17 . Juli 1» ^ ^ Hei

NeUeste
11

> 8chSf °gs Ad%<} ueiht -•

Dem
Dringlicher Bedarf , Ü

Bezug von Benzol haben landw ' - ^ ^ f
begründete Gesuche um FreigabescheM(
ausschuß Rathaus Zimmer 42 zu entriw'

Wiesbaden , den 9 . Juni 1917

Gestorben:
Am 18 . Juli . Wilhelmine Schaeff"

Krankenpfleger Wilhelm Maaß , 53 0 - , *
Am 19 . Juli . Katharine Sabel , ' Kastw „ ,

- - ' 4 «f- . fBcmj " 0

1((
L!

■ui ' gm 1

Kleber , 68 I . Ludwig Granacher , 4 ^ Karo M J  >
48 I . Marie Klärner , 7 I . EheM » j
vOftortlifjrfiPr SJldttß 501^ » ^ . 1)- I

M . AchÄ
Anna Freund 1Jf

Offenbächer , 62 I.
Margarethe Noel . 1

Am 20 . Juli.
12 I . Wilhelm Granacher , 2 I.
Maurer , 79 I . Walter Häuser,
66 I.

Am 21 . Juli . Helene Steiner,

Witwe
6 I-

wiesbadener
Die Beratungsstelle für GasverwertU !̂

A * Grc
i]ors L’:%hhän

%£chussu s t n e r
zusai
nehr

w
V(
di«

"1 ' ^ ger

>ik 0s

emgei
und 2

ft . 7 0-
Safn
' esb ad en

tz « un
A . rl ' und

f ;' ^ eit ,1 0 stos:
Hijüben a

^ngc ni

hw UV •

läßt am Mittwoch den 25 . Juki
„Zubereitung von Säften und Marme ^ d^ j ^ ^
Chemikalien " und am Freitag den
u ^ i ftfiPt . Hirtel” ' .rt

über Diät und Küche.

6.

K - du Frei.

bürg , Schwalbacher Straße , über ^
Brennstoffmaterials " sprechen . ® 1C
Wertung Marktstraße 16 bleibt bis äUÄt §ie

Akzisepyicht der . Beerenweine. (,eiMst, .,!-
bereitung von Beeren - usw . Wernei
dessen mahnt das Akziseamt an dr v
selbstgekelterten Beermweinmengen . ,nt>u
auch an dieser Stelle auf die Bestrmmm ^ , »w
Äkziseordnung hrnzuweistn , nach denen ^ zeNg'' ^ pof
zenten des Stadtberings chr erzenes ^ xitG^ Id^
Obstwein binnen 12 Stunden nach derL2 öiunoeri - g aw 1; m ,
schriftlich bei dem Akziseamt , Nengasll

■ ■ " wmular zur Anmeldungzu verwendende Formular zur
des Akziseamts kostenlos verabfolg¬
ständige oder verspätete Anmeldung
mit hoher Strafe — bis zu o00
Weines — bedroht.

Verantwortlicher Schriftleiter

Druck von Gart Bitter,  C . m . b . H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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